
AmtsblaR MrAmbllcherIeitmlg.
Mr. A 75. Dinstag den 4. August »»57«

Z. 455. u ( I ) Nr. l323.

Bei der k. k. stem, illyr. küstenl. Finanz^
prokuratur, rü'cksichtlich bei deren Abtheilungen in
Laidach, Klagensurt und Triest, komml eine Kon«
zeptspraktikantenstelle mit dem Adjutum jährl.
3 0 0 st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentirtcn
Gesuche unter Nachweisung des Alters, Standes,
Religionsbekenntnisses, des sittlichen und politi-
schen Wohluerhaltenö, der mit gutem Erfolge
zurückgelegten juridisch-politischen Studien und
der bestandenen Staatsprüfungen oder des er-
langten juridischen Doktorsgrades, der bisherigen
Dienstleistung oder Verwendung, dann der Sprach-
kenntnisse und unter Angabe, ob und in wel-
chem Grade sie mit Beamten der steier. illyr.
küstenl. Finanzprokuratur verwandt oder ver-
schwägert sind, im vorgeschriebenen Dienstwege
bis letzten August 1857 bei der genannten
Finanzprokuratur einzubringen.

Graz am 27. Juli »857.

Z. 443. a (3) Nr. ,085. ? r .

Zu besetzen ist die provisorische Kontrollors-
stelle bei der k. k. Sammlungs- und Finanz-
Bezirkskasse in Capo d' Istria in der X I , Diä-
tenklaffe, dem Gehalte jährlicher 700 ft., einer
zeitlichen Zulage jahrlicher lUO si, einem Quar-
tierbeitrage jährlicher 70 si. und mit der Ver-
bindlichkeit zum Erläge einer Kaution im Ge-
haltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumcntirten Gesuche unter Nachweisung
des Alters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens,
der bisherigen Dienstleistung, der Studien, der
vollkommenen Kenntniß der deutschen und ita-
lienischen Sprache, der theoretischen und prak-
tischen Ausbildung im Manipulations-, Kassc-
und Rechnungsgeschäfte, der mit gutem Erfolge
abgelegten Prüfung aus den Kasse-Vorschriften
und aus der Staats-Rechnungs-Wissenschaft,
endlich der Kautions-Fähigkeit und unter An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
Beamten im Gebiete der Finanz-Landes Direk-
tion in Graz verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 20.
August ,857, bei der Finanz-Bezirks-Direktion
m Capo d' Istria einzubringen.

K. k. Finanz - Landes - Direktion Graz am
l6. Jul i 1857.

Z. ,274. (3) Nr. 3529.

E d i k t .
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt hiemit

bekannt:
Es habe in der Exekutionssache des Herrn

Mathias Dobrauz, durch Hrn. Dr. Rudolf,
wider Ludwig Puckelstein, die exekutive Feilbie-
tung des dem Ludwig Puckelstein gehörigen,
im vorhin magistratlichen Grundbuche «lib Rekt.
Nr. 341 vorkommenden, in der S t . Peters-
Vorstadt «uli Konsk. Nr. 26 liegenden Hauses
sammt An- und Zugehör im gerichtlichen Schä>
zungswerthe von Ä2I0 fl. 20 kr. bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den 24. August, 28. September und 2. No-
vember l. I . Vormittags !0 Uhr vor diesem
k- k. Landesgerichte mit dem Beisatze angeord-
net, daß obiges Haus bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dcmsel'
ben zugeschlagen werden würde.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungs-
protokoll und die Lizitationsbedingnisse können
in der landesgcrichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

Laibach am 18. Jul i 1857.

!Z. 1273. (3) Nr. 3468.
E d i k t .

Vom dem k. k. Landesgerichte, als Handels«
senat in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht,
daß in Sachen des Herrn Gustav Heimann,
durch Herrn I ) l . Rak, gegen Herrn Dr. Johann
Zwayer, als Vcrtteter der Georg Raufei'schen
Konkursmasse, wegen vermöge Zahlungsauftra-
ges vom 12. Mai l. I . , Z. 2348, schuldiger
Wechselsumme pr. 500 si. o. 8. e , die exekutive
Feilbietung der, am 22. Mai l. I . gepfändeten
Fahrnisse des Georg Rauser, bestehend in Zim-
mereinrichtung, allerlei Thonwaren, Maschinen
und Formen, zusammen im Schatzungswerthe
von 721 ft. bewilligt worden sei.

Die Fcilbietungstermine werden auf den 13.
August und 18. September l, I . , jedesmal von
9 bis l2 Uhr Vormittags und von3bis6Uhr
Nachmittags in der, in der Tirnau hier gelegn
nen Thonwarcn »Fabrik des Georg Raufer mit
dem Beisätze angeordnet, daß jene Gegenstände,
die bei der ersten Feilbictungstagsatzung nicht
um oder udcr den SchätzungSwertl) an Mann
gebracht wcrdcn sollten, bei der zweiten Feilbie-
tungstagsatzung, falls der Schätzungswert!) nicht
angeboten werden sollte, auch unter demselben
veräußert werden.

K. k. Landesgericht, als Handelösenat.
Laibach am 18. Jul i l857.

Z ? 4 4 4 . " ^ "(3) Nr?42 l5 ,
K u n d m a c h u n g .

Laut Konkurs-Kundmachung der Oberpost-
Dueklion zu Verona vom N . Juli 1857, 6.
5694, ist >m lomb, venet. Postbezirke eine Post-
amts-Akzessistenstelle letzter Klasse, mit dem He-
halte jährl. 300 ft. und mit der Verpflichtung
zum Erläge einer Kaution von4ttl)st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre mit dem Taufscheine,
mit den Zeugnissen übcr die zurückgelegten Stu«
dien, Sprach« und Postmanipulationskenntnisse
belegten Gesuche unter Nachlveisimg der bisheri-
gen Dienstleistung, längstens bis 8. August l857
im vorschriftmaßigen Wege bei der genannten
Obcrpostoirektion ciNiubringcn und zugleich an-
zugeben, ob und in welchem Grade sie mit einem
Postdediensteten im lonw. venct. Königreiche ver-
wandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion. Triestam 24. Jul i l857.

Z. 445. il (3) Nr. 42»5, uc! 1303.
K u n d m a c h u n g .

Bei der Postdircktion in Kaschau ist die Ad-
junktenstelle mit dem Iahretzgehalte von ü2U0fl
und bei jener in Linz die Sekretärsstelle mit
800 ft. Gehalt zu besetzen.

Bewerber haben die dokumentirten Gesuche
unter Nachweisung der vorgeschriebenen Studien,
der Sprachkenntnisse und der im Administrativen
Fache der Postanstalt geleisteten Dienste bei dem
Vorstande der betreffenden Postdirektwn läng-
stens bis 10. August l857 im vorgeschriebenen
Wege einzubringen und auch anzuführen, ob und
in welchem Grade sie mit einem Postbeamten
oder Diener des Bezirkes ctwa verwandt odel
vcrichwägert seien,

Ä k. Postdirektion. Triest am 24. Jul i ,857.

Z- 4 " » a (3) Nr. 13l3
5n >. K o n k u r s .
Bei der mederösterreichischen Post-Direktion

lst die Cassiersstelle, womit der Iahrcsgehalt
von ' " « 0 ft., das Quartiergeld von 240 ft.
und die Verpflichtung zur Cautionsleistung im
Besoldungsbettage verbunden ist, in Erledigung
gekommen. ^ "

Bewerber um diesen Dienstplatz haben ihre
mtt den erforderlichen Nachweisungen versehe-
nen Gesuche und unter Angabe der bisher ge-
leisteten Dienste längstens biö 5. 'August ,857
im vorschriftmaßigen Wege bei der niederöster-

reichischcn Post-Direktion einzubringen und darin
auch anzugeben, ob sie mit einem Beamten oder
Diener der genannten Post-Direktion verwandt
oder verschwägert sind.

K. k. Post-Direktion Triest am 26. Jul i
1857

Z. 448. 9 (3)
K o n k u r s .

Laut Konkurs-Kundmachung der Postdirek-
tion zu Pesth vom N . Juli ,857, Z. 4728,
sind im Bezirke derselben mehrere Postamts-
Akzessistenstellen letzter Klasse mit dem Iahres-
gehalte von 300 ft, gegen Erlag einer Kau-
tion von 400 fl., zu besetzen.

Bewerber haben ihre gehörig dokumentir-
ten Gesuche unter Nachweisung des Alters, der
Studien, Sprachkenntnisse und der bisher ge-
leisteten Dienste, im vorgeschriebenen Wege bis
Ende Jul i 1857 bei der genannten Postdirek-
tion einzubringen und darin zugleich anzuge-
ben, ob und in welchem Grade dieselben mit
einem Beamten oder Diener dieses Postbezirkes
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion Triest am 26. Jul i
«857.

Z7^53?^"(1) Nr. 98.
Nealitaten Verpachtung.

Mit hoher Bewilligung der Direktion der
priv. östert. Nationaldank vom »3. Juni l. I ,
3. 2424 S t . G., werden am 20, August 1857
Vormittag von 9 bis »2 Uhr in der Amts-
kanzlei des Staatsgutes Lack mehrere diesem Gute
gehörige Meierei-Gründe, bestehend in Aeckern,
Wiesen» und Huthweiden, mittelst öffentlicher Ver-
steigerung auf sechs Jahre, nämlich vom 1. No«
vember 1857 bishin l863 verpachtet werden.
Wozu Pachtlustige mit dem Bemerken eingela-
den werden, daß die Lizitationsdedingnisse hier-
amts täglich eingesehen werden können.

K. k. Vl'rwaltunaßamt des Staatsgutes Lack
am l . August «857.

Z. 45,. a ("i) Nr"" i493!
G d i k t.

Von deni k. k. Bezirköamte Nassenfuß wer,
den die nachbenannten, zur heurigen Militarwid«
mung bestimmten, nach gepflogenen Erhebungen
aber unbekannt wo befindlichen, daher dieser Pflicht
noch nicht nachgekommenen Burschen hiemit aufge-
fordert, sich binnen vier Monaten bei diesem Be-
zirksamte persönlich vorzustellen und ihre Abwe-
senheit zu rechtfertigen, als im Widrigen diesel-
ben als Rekrutirungsstü'chtlinge erklärt und dar-
nach behandelt werden würden.

Zustandig' A A ^.
N a m e n <̂  -- « Anmerkung

ke i t so r t - - 3 N

Umek Josef Telzhe 24 l 833 Mrgal abwcftnd
Mejasch Franz Gaberjele l ! » dto
Mejasch Paul dto l i » dto
Vole Josef Dobro^kavas l9 » /legal abwesend

Nassenfuß am 28. Juli l857.

Z7^I4^ a (3) Nr. 1434.
G d i k t.

Von dem k. k. Bezirköamte Adelsberg wer-
den nachbenannte, behufö der Militärstellung bis
nun noch nicht erschienene militärpflichtige Indi-
viduen, als:

Matthaus Glicha. geboren zu Aoelsbetg
Haus-Nr. 90 im Jahre ,835; Lutas Zhspirlo,
geboren zu Peteline Hs. Nr 35 im Jahre 1835,
aufgefordert, binnen 4 Monaten so gewiß anher
zu erscheinen, und ihre Abwesenheit zu " A r -
tigen, widrigen?, dieselben als Rekrutirungsfiucht-
linge behandelt werden. ^ .

K. k. Bezirksamt Adelsberg am w- ^ u "
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Z. 128«. ( l ) Nr. 1133I.
A m o r t i si r u n g s - E d i k t .

Das k. k.'städt. deleg. Bezirksgericht gibt be-
kannt:

Es sei über Ansuchen der Fräulein Maria
Wisler von Laidach die Einleitung der Amoltisirung
des angeblich in Verlust gerathenen auf Namen der
Bittstellerin lautenden Sparkassabüchels Nr. «9007
mit einer Einlage pr. i?0 fi. bewilliget worden.

Es werden demnach olle Jene, welche ein Necht
auf das bezeichnete Büchel zu haben glauben, sowie
die allfälligen Besitzer desselben aufgefordert, ihre
Rechte binnen 6 Monaten, von den unten angesetz-
ten Dato, sogewiß hiergerichts darzuthun, widrigens
nach Verlauf dieser Zeit über weiteres Einschreiten
der Partei dieses Sparkaffabüchel als amortisirt
erklärt wird

Laibach am l8 . Ju l i 1857.

Z. »280. ( l ) Nr. 1072!.
E d i k t .

Das k. k. städt. deleg. Bezirksgericht zu Laibach
gibt bekannt:

ES habe Johann Dobrauz von Zhernutsch, wider
die unbekanitt wo befindlichen Mathias, Miza, Laure,
Kaspar, und Ursula Dobrauz, und deren allfälligt
Rechtsnachfolger, die Klage auf Verjährt - und Er-
loschenerklatung der fur dieselben aus der Schuld-
obl iMioi! tdo. 23, Dezember «790, seit «0. Jänner
«791 auf seiner, im Glundbuche der Herrschaft
Nünkendorf suk Urb. Nr. 48 vorkommenoen Rea<
lilät halttnden mütterlichen Erdtheile pr. 71 fi.
l6 kr. d W hicramts eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tagsal-
zung auf den 2^. November l. I . Vormittags 9
Uhr mit dcm Anhange des Z. 29 G. B, hiergerichts
angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten und ihrer
Rechtsnachfolger unbekannt ist, so hat man ihnen
auf ihre Gefahr und Hosten den Herrn Dr. Julius
v. Wurzdach als Kurator aufgestellt, mit welchem
d!cse Rechtssache nach der Hierlandes bestehenden Ge-
richtsordnung durchgeführt und entschieden werden
wiro.

Die Geklagten haben daher zur Verhandlung
selbst zu erscheinen, oder dem aufgestellten Kurator
ihre Rechtsbclnlfe mitzutheilen oder diesem Gerichte
einen andern Sachwalter namhaft zu machen, widri-
gens sie die Folgen ihrer Säumniß sich selbst beizu»
messen halten.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
12. Ju l i l857.

Z. l286. ( l ) Nr. ,984.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht,
wird hitmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Emm'ch
Schreiber von Laidach, gegen Martin Gostitsch von
A i r . wegen aus dem Urtheile vom 30. Jul i «856,
schuldigen 200 fi. C. M . <̂. 8. e. , in die exekutive
öffentliche Versteigelung der, dcm Lctztern gehörigen,
im Grundduche der Freisaffen Administration zu Kreul-
berg .«-nil Satz. Nr. 6 und Pag. 83 vorkommenden
Realität zu Vir, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe van 7 1 ! ft. 10 kr. C M . bewilliget, und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzungen auf
den 3!. August, auf den 30. September und auf
den 28. Oktober d. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der dießämtlichen Gerichtskanzlei mit dem An»
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäz^
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Bas Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die Lizitacionsbedingnifse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen AmtZstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 26.
Juni «857.

Z. 1288. ( ' ) Nr. 1470
E d i k t ,

Von dcm k. 5. Bezirlsamle I d r i a , als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Lorenz Plesch-
ner von Godcvitsch, gegen Maria Rupnik von Schwär,
zenderg, wegen schuldigen 41 fi. l0 kr, (5. M . c. «, c.,
m die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Glundbuche Wippach >iuli
Urb. Nr. 905 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schähungswerthe von 350 si. (äM. gê
williget, und zur Vornahme derselben die Fcilbictungs
taezfttzungen auf den ,7. August, auf den «4. Sep-
tember und auf den l9, Dltobtr l. I . , jedesmal Vor-
M,ttags um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bel der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbittcnden hint,
angegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitalionsbedingniffe können bei die<

sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Id r ia . als Gericht, am 24.
Juni 18ä7.

Z. 1289. ( ! ) . Nr. 1610.
E d" i 7 t.

Von dem k. k. Bezirksamte Treffen, als Gc>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Okorn
von Großgaber im Bezirke Sitt ich, gegen Alois
Glavan von Preska, wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 8. November 1856, Z. 3329, schuldi-
gen 148 ft. 20 kr. E. M . , der ö°/<> Zinsen c-. « «,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft
Pleterjach suü Urb. Nr. 429 verkommenden, ,n Preska
Haus-Zahl 9 liegenden Haldhude, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerlhe von 506 fi. 27 kr. CM. ,
gewilliget, und zur Vornahme derselben die Feil-
bietungstagsatzungen auf den 26. August, auf den
24. September uno auf den 20. Oktober l. I . , jedesmal
Vornultags um 9 Uhr in der Grrichtskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die seilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitalionsbedinguiffe können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen warden.

Treffen am 3. Ju l i 18Z7.

Z. 1293. (1) Nr. 2314.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksnmte Lack, als Gericht,
wird den unbekannten, Tabulgläudigern, Michael
Vritz, Thomas, Simo Maria Stefan, Martin
und Mina Kenda und ihren gleichfalls unbckannun
Erben und Rechtsnachfolgern erinnert, es sei über
Ansuchen des Josef Britz, von Dauzha Haus Nr. l ,
die Einleitung des Verfahrens zur Amortisl'rung
der nachstehenden, üder 50 Jahre auf der im G. B .
der Herrschaft Lack «uli Urd, :Nr. 1385 vorkommen-
den Hübe zu Dauzha haftenden Satzposten, als:

1) Des Rechts aus Abtretung emes Gemeinan-
theils «n Al-2j)3 zur gänzlichen Erbsentfertigimg des
Michael Britz aus dem Bergleiche ,1^0. «l int»li,
10, Februar «800;

2) des Rechtes des Thomas Kcnda auf Ueber-
nahme der Hübe von Simon Kcnda und des An«
spruches des Simon u,ld der Vliz.i Kenda auf dl,i
Lidcnsunlelhalt, dann der Forderung der Maria
Kenda pr. 20 tn,x. vuk . und der Erbtheile des
Stefan und des Martin Kenda sür Jeden mit 40
»,,A. Dnk. aus dem Uebergabsverlrage tisla. 6t
intgli. 21. Juni /803 gewilllget; es werden daher Jene,
welche Ansprüche zu haben vermeinen, aufgefor»
dert, solche binnen Einem Jahre, ti Wochen und
3 Tagen am Tage der Kundmachung dieses Coik>
les sogcwiß hieramts anzumelden und darzulhun,

l widrigens nach Verlauf dieser Frist auf weilcrcs
! Anlangen diese Satzrcchte als erloschen und kraftlos
- erklärt und auf Grund des Erkenntnisses extabu»
l lirt werden würden.
! K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 5.
j Jul i 1857.

I . 1294. ( l > Nr. 22,0.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamle Lack, als Gericht,
wird bekannt gegeben, daß über Ansuchen des Kon-
kursmassa - Verwalters Herrn Gustav Heimann, mit
Bewilligung des k. k. l!andesgerichts Laibach, die
Relizication der am 9, März l. I . vom Herrn Sig°
mund Schnlider erstandenen nachbenanntcn Johann
Dcbeuz'schcn Konkursniaffa-3lealitäten , als:
») Des im Glundbuche des Stadtdominiums Lack

«,,li Urb. Nr. «2, Rektf. Nr. «4 vorkommenden
Hauses in der Stadt Lack sammt dazugehörigen,
Waldantheilen und dem zu diesem Hause gehöligcn,
im Grundbuche des Stadtdomimums Lack Urb.
Nr. l l vorkommenden Hofe, derzeit Gartchen;

li) des im nämlichen Glundbuche »uli Urb Nr. 233
vorkommenden dritten Waldantheiles «3 Ai-allüM bei
der Harpfe, und

5) der im nämlichen Gruridbuche »„!) Urb. Nr. 244
und 245 V0!kommenden dritten Waldanlheile «9
Al-aclam nebst Gelreideharpfe, wcgcn nicht zugehalten

nen Bcdingnissen, bei ocr einzigen Fcilbletun.qslag.'
satzuilg am 25. August l. I . auch untcr dem bis'
hcrigen Meislbole von 3607 fi. 43 kr,, in der Ge-
richtskanzlei vorgenommen werden wird, worüber die
Bcdlilgnisse und die Tabularextrakte Hieramts einge-
sthcn werden können.

K. k, Bezirksamt Lack, als Gericht, am 2.
Ju l i 1857.

Z. ,295. («) Nr. 2588.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Exekutionsfüh-
rers Herrn Anton Schniderschiz von Feistritz, gegen

den Exekutln Johann Tomschizh von Pazh, wegen
aus dcm Vergleiche vom 25. April 1844, Z. 237,
schuldigen ,74 fi C. M. c, .?. «,, in die Neassu-
mirung der mit Bescheid vom 12. Dezember 1855,
Z. 7300, bewilligten und auf den 24. M a i , 24.
Juni und 24. Jul i «856 angeordneten, fohin aber
sistirttn exekutiven Fcilbietung der, dem Letzter»
gehörigen, im Grundduche des Gutes Steinberg
«ui, Urv. Nr. 13 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerthe von »833 fl. 20 kl.
CM. , gewilliget und zur Vornahme derselben die exe-
kutive Feilbietunyötagsatzung auf den 11. September,
auf den 10. Oktober und auf den « i . November,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amts'
kanzle! mit dein Anhange bestimmt worden, daß die
ieilzubiettnde Realität nur bei der letzten Feilbie-
tung auch unter dem Schatzungswerthe an de"
Meistbietenden hini^ngegeden werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs^-
trakt und die Lizitationsdedingniffe können bei diesem
Gerichte in
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
25. Jul i 1857.

Z. 1296. ( l ) Nr. 2439.
E d i k t .

Vo» den, k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge-
licht, wird hiemit bekannt gemacht.

Es sei über das Ansuchen des Johann UrbaN'
zhizh von Gazh, gegcn Andreas Marinzlnzh vo"
cbendort. wegen schuldigen «56 fi. 31 kr. E M c-. « <--,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Glundbuche der Herrschast
Arelsberg 8»d Urb. Nr. 505 vorkommenden Reali»
tat, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
3720 st. 20 kr. C M . gewilligct, und znr Vornahme
derselben die Feilbietungstagsatzungen aus den 4.
September, auf den 2. Oktober und auf den 4,
November l, I , , jedesmal Vormittags um 9 Uhr i"
der Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur l'ei der letz'
ten Feilvictung auch unter dem Schätzungswcrthe aN
den Meistbietenden hinlangegeden werde.

Das Schätzuiigsprotokoll, der Grundduchse^
trakt und die Lizitationsbedin^niffe sönnen bei di>
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundeii ei»'
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am «2-
Mai 1857.

Z. «297. ( l ) Nr. 25ŝ >
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Exekulionsfüh'
rers Herrn Anton Schniderschiz von Feistritz, gegen
den Exekuten Johann Fattur von Bazh, wegen aus
dem Vergleiche vom «2, September «854, Z. 4«8,
schuldigen «38 fi (5. M . c. «, e. , in die Reassli-
mirung der mit Bescheid vom 13. Oktober 1854, Z>
6966, bewilligten und auf den 10. März 1855 an-'
geordneten, sohin aber sistirten dritten exekutiven
Fcilbietung der, dem Letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Ädclsberg »u!» Urd. Nr. 500
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von 2320 fi. 25 kr. E. M, , ge«
williget und zur Vornahme derselben die dritte Feil-
^ietungstagsatzung auf den 18. September l, I -
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit
dcm Anhange dcstiimnt worden, daß die fcilzub!>

tende 3iealität bei dieser letzten Feilbictung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
lnntangeszeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchse^
trakt und dic Lizitalionsbedingniffe können bei diescrn
Mrichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
»verden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 26-
Ma i 1857.

Z, 1300. ( I ) Nr. 304«.
E d i k t .

Vom k. k, BkMsamte Feistriß, als Gericht,
wird kund gemacht:

Es habe Johann Maslu von Dorneg wider die
lnibckannlen Prätendenten, auf des Eigenthum del
im Grundbuche Adelsbcrg «uli Urb. Nr. 640 vor-
kommenden Kaische, unterm 22. Juni d. I . , Z, 304l,
die Klage angebracht, worüber die Verhandlung^'
tagsatzung auf den 6. November l. I . früh 9 Uhl
hicramts angeordnet wird.

Die Geklagten werden daher aufgefordert, ö"
dieser Tagsatzuüg entweder selbst oder durch eine"
Bevollmächtigten sogewiß zu erscheinen, als widl>-
gens diese Rechtssache mit d<m ihncn aufgestelllcn
col-iztor sä »l-^ilin Herrn Anton Tomschizh vo''
Dorneg nach den bestehenden Gesetzen verhandelt
und beendet werden würbe.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gl icht, am 22>
Jinn 18Z7.


